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die Polizeiinspektion Barnim 
wirbt um Sicherheitspartner und 
Sicherheitspartnerinnen (SiPa) 
zur Unterstützung der Polizei in 
Bezug auf innere Sicherheit. Sie 
sollen bei Herstellung und Auf-
rechterhaltung des Sicherheits-
gefühls im Gemeinwesen einen 
erheblichen Beitrag leisten. In-
sofern kommt diesem Ehrenamt 
eine hohe Bedeutung zu.
Das Ziel besteht darin, das 
bürgerliche Engagement als 
gelebte Zivilcourage in Sicher-
heitspartnerschaften zu organi-
sieren, um gemeinsam gegen 
die Sicherheitsdefizite in den 
Kommunen vorzugehen. SiPa’s 
sind sozial engagierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner einer 

Gemeinde, die in der Wahrneh-
mung ihrer persönlichen Rech-
te (Jedermannsrechte) und der 
sozialen Verantwortung für die 

Gemeinschaft unbewaffnet und 
ohne hoheitliche Befugnisse,  
im Zusammenwirken mit Ande-
ren für die örtliche Sicherheit 
aktiv werden. 
Sie nehmen keine Aufgaben 
von Polizei und Ordnungsamt 
wahr, sondern alarmieren als 
aufmerksame Nachbarn die Po-
lizei oder die Behörden/Ämter, 
wenn sie Gefahrenlagen erken-
nen, verdächtige Feststellungen 
machen oder Straftaten beob-
achten. 
Der diesbezüglichen Erlasslage 
des Innenministeriums folgend, 
können geeignete Einwohnerin-
nen und Einwohner vorgeschla-
gen und durch die jeweilige 
Gemeindevertretung bestätigt 

werden. Ihnen wird damit ein 
besonderes Vertrauen ausge-
sprochen. 
Sollten Sie Interesse an dieser 
ehrenamtlichen Tätigkeit ha-
ben, so wenden Sie sich bitte 
an das Büro des Bürgermei-
sters, Frau Hamann, unter Tel. 
03334 - 453412 oder per Email 
an die Adresse sekretariat@
gemeinde-schorfheide.de. Wei-
tere Informationen gibt es auch 
in der nächsten Ausgabe des 
Schorfheidekuriers.

Mit freundlichen Grüßen

Sehr geehrte Schorfheiderinnen und Schorfheider,

Wilhelm Westerkamp,
Bürgermeister

Start zur Premierenfahrt auf dem fertiggestellten dritten 
Abschnitt des Radweges zwischen Eichhorst und Groß 
Schönebeck. Zahlreiche Offizielle und Einwohner waren am  
16. Oktober 2023 bei der Einweihung des letzten Bauab-
schnittes der Verbindung zwischen beiden Schorfheider 

Ortsteilen dabei. Sowohl Touristen als auch einheimische 
Radfahrer sind nun sicherer in der Schorfheide unterwegs. 
Mit der Fertigstellung der durchgängigen Radwegeverbin-
dung wurde eines der größten Radweg-Infrastrukturprojekte 
in der Gemeinde abgeschlossen.                (Siehe auch Seite 3)
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Eltern, deren Kinder in der Zeit 
vom 1.10.2017 bis 30.09.2018 
geboren sind, werden gebe-
ten, ihre Kinder in den Grund-
schulen der Gemeinde Schorf-
heide anzumelden. Rücksteller 
nehmen ebenfalls am Anmel-
deverfahren für das Schuljahr 
2024/25 teil. Zur Anmeldung 
muss das Kind mit dabei sein. 
Folgende Dokumente sind bei 
der Anmeldung vorzulegen:
• Geburtsurkunde
• Nachweis Masernschutz 

bzw. lmpfausweis
• Teilnahmebestätigung an 

der Sprachstandsfest-

stellung oder Kopie des 
Betreuungsvertrages bei 
Besuch einer Kinderta-
gesstatte außerhalb des 
Landes Brandenburg

• ggf. Erklärung zur Teilnah-
me an einem Sprachför-
derkurs

Der Anmeldetermin für die 
Lernanfänger in der Schule 
Groß Schönebeck, Berliner 
Straße 24, ist am Donnerstag, 
den 7. Dezember 2023, ab 
07:00 Uhr im Schulbüro.
Um unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden, können Sie ei-

nen Termin im Sekretariat der 
Schule vereinbaren. Dies ist 
telefonisch (033393/326) bzw. 
persönlich, Montag bis Freitag 
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, möglich. 
Die Anmeldung der Lernan-
fanger in der Grundschule 
Lichterfelde findet wie folgt 
statt:
Montag, den 11. Dezember 
2023, von 7.00-17.00 Uhr,
Dienstag, den 12. Dezember 
2023, von 7.00-11.00 Uhr.
Abweichende Termine kön-
nen telefonisch unter 03334/ 
219114 vereinbart werden.
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Der nächste Schorfheidekurier 
erscheint am 25. November 
2023 (Redaktionsschluss am  
06. November 2023). 

Schorfheidekurier 
erscheint bis 
Ende 2023 digital

Gemeindevertretung

Sozialausschuss
13. November 2023, 

18:30 Uhr

Bauausschuss
14. November 2023, 

18:30 Uhr

Hauptausschuss
22. November 2023, 

18:00 Uhr

Gemeindevertretung
29. November 2023, 

19:00 Uhr

Ortsbeiräte 
Eichhorst

26.10.2023, 19:00 Uhr 

Werbellin
01.11.2023, 18:30 Uhr

Altenhof
13.11. 2023, 19:00 Uhr

Lichterfelde
16.11.2023 19:00 Uhr

Finowfurt 
20.11.2023, 18:30 Uhr

Sitzungstermine der Gemeindevertretung und Ortsbeiräte
Die Sitzungstermine gelten 
unter Vorbehalt. Aktuali-
sierte Informationen auf 
www.gemeinde-schorfhei-
de.de unter der Rubrik Ge-
meindevertretung. Durch 
Scannen des untenstehen-
den QR-Codes gelangen 
Sie direkt auf die entspre-
chende Seite.

Aufgrund der bis zum Jahresen-
de 2023 verhängten Haushalts-
sperre in der Gemeinde Schorf-
heide erscheint der Schorfhei-
dekurier für die Monate Oktober 
2023 bis Dezember 2023 in digi-
taler Form. Für diesen Zeitraum 
gibt es keine Druckausgabe zur 
Verteilung in die Haushalte der 
Gemeinde.
Die entsprechenden Ausgaben 
des Schorfheidekuriers werden 
als PDF-Dateien auf der Internet-
seite der Gemeinde Schorfheide 
www.gemeinde-schorfheide.de 
unter der Rubrik Aktuelles zum 
Herunterladen eingestellt. 
Die aktuellen Redaktionsschlüs-
se und Erscheinungstermine 
sind ebenfalls auf der Internet-
seite der Gemeinde unter der 
Rubrik Aktuelles/Schorfheideku-
rier bzw. Aktuelles/Amtsblatt ver-
öffentlicht.
Das Amtsblatt der Gemeinde 
Schorfheide wird weiterhin als 
Druckausgabe in die Haushalte 
der Gemeinde verteilt. 
Aufgrund der Einstellung des 
Wochenblattes „Märkischer 
Markt“ wird das Amtsblatt al-
lerdings nicht mehr mittwochs, 
sondern ab Oktober samstags 
zusammen mit der Wochenzei-
tung „Märkischer Sonntag“ in 
die Haushalte der Gemeinde 
verteilt.

Anmeldetermine für Schulanfänger 2024/2025

Zur traditionell öffentlichen 
Runde mit Informationen über 
neueste Entwicklungen in der 
Gemeinde lädt der Senioren-
beirat der Gemeinde Schorf-
heide in diesem Jahr wieder 
im Rahmen seiner letzten Sit-
zung des Jahres ein. Sie findet 
am Montag, den 4. Dezember 
2023, in der Kulturscheune der 
Bildungseinrichtung Buckow 
im Ortsteil Lichterfelde statt 
und ist ab 14:30 Uhr öffentlich. 
Schorfheides Bürgermeister 
Wilhelm Westerkamp wird eine 
Bilanz der Gemeindeentwick-
lung im Jahr 2023 ziehen und 
einen Ausblick auf Vorhaben 

und Pläne für das kommende 
Jahr geben sowie Fragen be-
antworten.
Zum Abschluss wird das Mu-
sik-Duo „Fantastic Beat“ aus 
der Schorfheide auftreten. 
Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung not-
wendig. 
Wer sich noch nicht über die 
Seniorentreffs oder Senioren-
clubs in den Ortsteilen ange-
meldet hat, möge dies bitte bis 
zum 24. November 2023, 10 
Uhr, bei der Seniorenbeauf-
tragten der Gemeinde, Frau 
Josephine Jeschonek, tun (Tel. 
03335/4534-48).

Einladung: Seniorenbeirat tagt
öffentlich zum Jahresabschluss 

Tourenpläne für 
Abfallentsorgung
Die Tourenpläne für die Abfall-
entsorgung 2024 in der Ge-
meinde Schorfheide werden 
in der November-Ausgabe des 
Amtsblatts Schorfheide veröf-
fentlicht, das in die Haushalte 
der Gemeinde verteilt wird.
Die Termine der Touren finden 
Sie dann auch online unter 
www.kreiswerke-barnim.de 
und in der BDG-App.
Für Fragen stehen die Kunden-
betreuer der Barnimer Dienst-
leistungsgesellschaft mbH  
telefonisch unter der Num-
mer 03334/52620-25 oder per  
E-Mail an kundenbetreuung@
bdg-barnim.de zur Verfügung.
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Auch in diesem Jahr zeichnet 
die Gemeinde Schorfheide wie-
der Menschen aus, die sich im 
Ehrenamt besonders engagie-
ren. Ohne ihre Mitwirkung wä-
ren zahlreiche große und klei-
ne Projekte in allen Bereichen 
des Lebens nicht möglich. 
Deshalb wird Bürgermeister 
Wilhelm Westerkamp anläss-
lich des Tages des Ehrenam-
tes Anfang Dezember wieder 
ehrenamtliche Helfer und Hel-
ferinnen zu einem feierlichen 

Abendessen auf dem Gut Sar-
now einladen. Mit der seit dem 
Jahr 2004 bestehenden Traditi-
on soll ihnen für ihre freiwillige 
Tätigkeit für die Gemeinschaft 
und das Gemeinwohl gedankt 
werden.
Vorschläge für die Ehrenamts-
Auszeichnung können noch 
bis zum 6. November 2023 bei 
den Ortsvorstehern eingereicht 
werden. Die jeweiligen Ortsbei-
räte treffen dann eine Entschei-
dung.

Bürgermeister würdigt wieder 
ehrenamtliches Engagement

Mit einem feierlichen Sche-
renschnitt wurde am 16. Okto-
ber 2023 der dritte und letzte 
Bauabschnitt des Radweges 
übergeben, der die Schorf-
heider Ortsteile Eichhorst und 
Groß Schönebeck miteinan-
der verbindet. Mit dabei waren 
zahlreiche Einwohner, die an-
schließend vom Knotenpunkt 
zwischen dem 2. und 3. Bau-
abschnitt an der Eichhorster 
Chaussee gemeinsam mit 
Vertretern der Gemeinde, des 
Landkreises Barnim, der betei-
ligten Firmen und den Ortsbei-
räten aus Eichhorst und Groß 
Schönebeck per Rad zur Ein-
weihungsfahrt bis nach Groß 
Schönebeck starteten. 
Die Planungs- und Baukosten 
für diesen dritten, 1,75 Kilo-
meter langen Bauabschnitt be-
laufen sich auf insgesamt rund 
825.000 Euro. 
Bereits im November 2019 
wurde der erste Bauabschnitt 
eingeweiht, die Fertigstellung 
des zweiten Abschnittes er-
folgte im Oktober 2021. Die 
Gesamtkosten für die Radwe-
geverbindung mit einer Länge 
von insgesamt 6,35 Kilometern 
zwischen den beiden Ortsteilen 
betragen rund 2,275 Millionen 
Euro. Davon stammen knapp 
675.000 Euro aus Fördermit-
teln des Landkreises. Die Ge-
meinde hat für das Gesamt-
projekt aus ihrem Haushalt seit 
2019 somit 1,6 Millionen Euro 
aufgewendet. 
Die Arbeiten für den dritten und 
letzten Bauabschnitt wurden 

am 15. Juni 2023 begonnen 
und nach nur vier Monaten ab-
geschlossen. Der neu gebaute, 
durchgängig asphaltierte Rad-
weg verläuft nicht mehr stra-
ßenbegleitend, sondern führt 
in den Wald hinein, weiter am 
Feldrand entlang und durch 
eine kleine Kirschbaumallee 
nach Groß Schönebeck. Dort 
mündet er in die Mühlenstraße, 
die den Anschluss an den Rad-
weg in Richtung Wildpark und 
Kletterwald Schorfheide bzw. 
in Richtung Bahnhof zur Hei-
dekrautbahn RB27 und Orts-
zentrum ermöglicht. Für Radur-
lauber, die den Berlin-Usedom-
Radweg befahren, bietet sich 

mit der durchgängigen Verbin-
dung nun auch ein attraktiver 
Abstecher nach Groß Schöne-
beck an. 
Vom Radweg profitieren aber 
nicht nur Touristen, sondern 
auch die einheimischen Rad-
fahrer, da sich ihre Sicherheit 
auf diesem Abschnitt deutlich 
verbessert.
Der Radwegebau wurde land-
schafts- und artenschonend 
realisiert. Biotope am Weg 
wurden aufgenommen und ge-
schützte Pflanzen und Tiere, 
wie z. B. die Grasnelkenbe-
stände und kleinere Bäume, 
Ameisen und Eidechsen er-
folgreich umgesiedelt. Ein so-

genanntes Drängelgitter sorgt 
dafür, dass der asphaltierte 
Radweg nicht von PKW befah-
ren werden kann. Der Radweg 
weist, je nach Abschnitt, eine 
Breite zwischen 4,0 und 2,50 
Metern auf.
Die Arbeiten des dritten Bau-
abschnittes wurden von der 
Firma Strabag ausgeführt. Die 
Planung lag in den Händen 
des ibe-Ingenieurbüros für 
Bauplanung Eberswalde. Die 
Baufeldräumung und Baumfäll-
arbeiten wurden von der Firma 
Gartenpflege Torsten Marks 
durchgeführt. Den landschafts-
pflegerischen Begleitplan hat 
die Firma UWEG erstellt.

Feierlicher Scherenschnitt - neuer Radweg ist nun komplett

Am 19. Januar 2024 werden 
Papierführerscheine ungültig, 
deren Inhaber in den Jahren 
1965 bis 1970 geboren wurden. 
Wie die Kreisverwaltung weiter 
mitteilt, werden für den Um-
tausch des Führerscheines ein 
gültiges Personaldokument, ein 
biometrisches Lichtbild und der 
derzeitige Führerschein benö-
tigt. Es handelt sich um einen 
reinen Dokumentenaustausch.
Die Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Barnim haben 

die Möglichkeit, den Umtausch 
ihres Führerscheines bei der 
Zulassungs- und Fahrerlaub-
nisbehörde in Bernau bei Ber-
lin oder in Eberswalde bzw. vor 
Ort in ihrer Gemeinde-, Amts- 
oder Stadtverwaltung zu bean-
tragen.
Alle wichtigen Fakten und Infor-
mationen zum Pflichtumtausch 
der Führerscheine sind un-
ter www.barnim.de/umtausch 
übersichtlich zusammenge-
fasst.

Nächste Frist für Tausch des 
Papierführerscheins läuft ab

Ortsteilübergreifender Scherenschnitt. Bei der Streckenfreigabe war der Eichhorster Ortsvor-
steher Wulff Gärtner (2.v.r.) ebenso mit dabei, wie der ehemalige Groß Schönebecker Ortsvor-
steher Hans-Joachim Buhrs (2.v.l.), der sich über viele Jahre für den Radweg eingesetzt hatte. 
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Die Tradition lebt. Nach ei-
ner dreijährigen Zwangspau-
se hieß es am 17. September 
2023 zum mittlerweile zehnten 
Mal „Willkommen an einem 
Tisch! zum Schorfheidefrüh-
stück. Coronabedingt musste 
es von 2020 bis 2022 leider ab-
gesagt werden. 
Nun gab es einen Neustart auf 
dem Schulhof der Finowfurter 
Schule. Die Gemeinde, das Ak-
tionsbündnis BUNTE Schorf-
heide und etliche Vereine und 
Einrichtungen hatten zu dem 
gemeinsamen Frühstück unter 
freiem Himmel eingeladen. 
Anliegen des Schorfheidefrüh-
stücks ist es, interessante Ge-
spräche zu führen und einan-
der kennenzulernen. Das Motto 
des Frühstücks lautet „BUNTE 
Schorfheide“ und steht somit 
für Toleranz und Vielfalt in der 
Gemeinde. 
Für die Veranstaltung, die im 
Jahr 2011 ins Leben gerufen 
wurde, gelten von Beginn an 
klare Regeln: Unerwünscht 
sind Kommerz, Parteienwer-
bung und fremdenfeindliche 
Äußerungen. Gern gesehen 
jedoch sind alle Menschen, 
die die Gemeinde Schorfheide 
bunt machen.

Auch diesmal wurde die lan-
ge Frühstückstafel von den 
Teilnehmern wieder liebevoll 
gedeckt – mit Kaffee, Kuchen, 
Schnittchen, Obst oder Wildgu-
lasch. Bürgermeister Wilhelm 
Westerkamp, der die Veran-
staltung eröffnet hatte, wünsch-
te den Teilnehmern und Gästen 
angeregte Gespräche.
Insgesamt beteiligten sich in 
diesem Jahr 19 Vereine, Ein-
richtungen und Initiativen, die 
zugleich auch die Gelegenheit 
nutzten, sich und ihre ehren-
amtliche Arbeit in der Öffent-
lichkeit vorzustellen. 
Musikalisch begleitet wurde 
das 10. Schorfheidefrühstück 
vom Duo „Ron und Conny“. 
Darüber hinaus gab es parallel 
in der Schulaula einen kleinen 
Flohmarkt, der von der Kunst-
Kultur-Sportstiftung in der Ge-
meinde organisiert wurde und 
dessen Erlös in die Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
fließen wird. 
Seit Beginn hat das Schorf-
heidefrühstück reihum in al-
len Ortsteilen der Gemeinde 
stattgefunden. Mit der Veran-
staltung in Finowfurt ist nun 
der Startschuss für die zweite 
„Frühstücks-Serie“ erfolgt. 

Willkommen an einem Tisch! – Neustart für Schorfheidefrühstück 
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Vom 15. September 2023, 17 
Uhr, bis 16. September, 17 Uhr, 
fand in Klandorf unser diesjäh-
riger 24-Stunden-Dienst der 
Jugendfeuerwehren statt. Zu-
erst wurden Schlafplätze für 
80 Kinder und Jugendliche und 
deren 25 Betreuer eingerich-
tet. Dazu wurden zwei große 
Mannschaftszelte aufgebaut 
und die Schlafplätze bezogen. 
Zu Gast war auch dieses Mal 
wieder eine Jugendfeuerwehr 
aus Berlin. Danach gab es  
Leckeres vom Grill, Nuggets 
und Pommes, die von den Ka-
meraden aus Klandorf organi-
siert wurden. 
Nach der Gruppeneinteilung 
ging es nach der Sirenenalar-
mierung zum ersten Einsatz auf 
einem Feld in Klandorf. Durch-
geführt wurde ein Brandeinsatz, 
bei dem die jungen Feuerwehr-
leute verschiedene Brandherde 
löschen mussten, die Einsatz-
stellen ausleuchteten und die 
Wasserversorgung aus einem 
Unterflurhydranten sicherstell-
ten. Nach den Löscharbeiten 
und Verlasten der Einsatzmittel 
auf den Fahrzeugen ging es 
nach rund zwei Stunden wieder 
zurück zum Depot, wo früher 
oder später dann Nachtruhe 
einzog. 

Am nächsten Morgen gab es ab 
7 Uhr Frühstück und ab 7.30 Uhr 
ging es nach Alarmierung zum 
nächsten Einsatz in den Wald 
bei Eichhorst. Beim Eintreffen 
der jungen Einsatzkräfte stellte 
sich die folgende Lage heraus: 
Feiernde Personen machten im 
Wald ein Feuer, welches sich 
ausbreitete. Daraufhin flüchte-
ten sie und verunfallten mit ih-
rem Fahrzeug. 
So musste eine lange Wege-
strecke zur Wasserversorgung 
aufgebaut werden, das Feuer 
gelöscht und der angrenzende 
Wald geschützt werden. Außer-
dem mussten Personen aus ei-
nem Pkw gerettet und eine ver-
misste Person gesucht werden. 
Nach knapp drei anstrengenden 
Stunden war auch dieser Ein-
satz abgearbeitet und es ging 

zum Mittagessen, das von den 
Kameraden aus Groß Schöne-
beck organisiert wurde. 
Frisch gestärkt ging es an-
schließend erst einmal darum, 
die Zelte wieder abzubauen und 
alles wieder wegzuräumen, was 
zum 24-Stunden-Dienst aufge-
baut wurde. 
Danach ging es zur letzten Sta-
tion nach Groß Schönebeck, 
wo die Kameraden einen Sta-
tionsbetrieb aufgebaut hatten. 
So gab es Stationen für Erste 
Hilfe, Feuerlöscher in prakti-
scher Funktion erklärt und an 
einem Pyros Gerät getestet 
sowie Feuerschalen löschen 
für die Kleinen. Desweiteren 
wurde die Fahrzeughalle verne-
belt, sodass sich die Teilnehmer 
je nach Altersstufe mit Atem-
schutzattrappen unter Anleitung 

auf die Suche nach vermisster 
Person begeben konnten. 
Nach einem Stück Kuchen und 
dem Aufräumen gab es noch 
ein Gruppenbild vor dem De-
pot in Groß Schönebeck. Den 
Kindern wurde dieser Dienst 
wieder unvergesslich gestaltet, 
auch dank des Engagements 
aller Jugendwarte und Betreu-
er, der Kameraden der Feuer-
wehren Klandorf, Eichhorst und 
Groß Schönebeck, der Gemein-
dewehrführung, der Gemeinde 
Schorfheide und allen Sponso-
ren, die diesen Dienst möglich 
gemacht haben.

Stefan Schweidler,
stellv. Gemeindejugendwart 

FF Schorfheide

Mehr Fotos auf
gemeinde-schorfheide.de/1821.html

Schorfheider Feuerwehrnachwuchs absolviert 24-Stunden-Dienst 

Ehrung für Dietmar Gericke

Am 29. September 2023 wurde 
dem Werbelliner Feuerwehr-
kameraden Dietmar Gericke 
bei einer Festveranstaltung 
durch den Minister des Innern 
und für Kommunales, Michael 
Stübgen, das Ehrenzeichen im 
Brandschutz in Silber am Ban-
de verliehen. Durch sein Enga-
gement für die Feuerwehr und 
auch für das Dorfzusammenle-
ben hat er sich besonders ver-

dient gemacht. Er ist seit über 
50 Jahren, davon fast 40 Jahre 
als Ortswehrführer, in der Frei-
willigen Feuerwehr Werbellin 
aktiv tätig. 
Wir sagen: Danke Dietmar, das 
hast du Dir verdient! Deine Ka-
meraden und Kameradinnen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Werbellin.

Stefan Schweidler, 
Ortswehrführer FF Werbellin
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Seit Januar 2011 gibt es in Groß 
Schönebeck den Eine-Welt-
Laden „SOLIDARIO“ mit fair 
gehandelten Waren, ein Projekt 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Groß Schönebeck. 
Allerdings sind die Arbeit und 
der Fortbestand des Weltladens 
in Frage gestellt, weil dringend 
Unterstützung durch ehren-
amtliche Mitarbeiter gebraucht 

wird. „Zurzeit sind wir ein ehren-
amtliches Team von aktuell nur 
acht Frauen“, berichtet Cornelia 
Ständert und fügt hinzu: „Etwa 
alle sechs Wochen hat jede 
Mitarbeiterin Verkaufsdienst im 
Laden. Zweimal im Jahr tref-
fen wir uns zur Teamsitzung im 
Laden, einmal im Jahr machen 
wir einen Tagesausflug, dieses 
Jahr ging es nach Templin.“ Von 

Weihnachten bis Ende Februar 
ist Winterschließzeit.
„Wer ist bereit und kann sein 
Rentnerdasein mit dreistündi-
gem Verkaufseinsatz einmal 
im Monat beleben? Es ist eine 
interessante und sehr befriedi-
gende Aufgabe und es macht 
auch Freude in unserer Welt-
ladengruppe dabei zu sein“, so 
Cornelia Ständert. 

Der Laden direkt gegenüber der 
Kirche von Groß Schönebeck 
ist derzeit nur freitags von 15-
18 Uhr geöffnet. Alle weiteren 
Informationen findet man auch 
im Internet unter kirche-gross-
schoenebeck.de unter der Ru-
brik Weltladen.
Bei Interesse kann man sich 
bei Cornelia Ständert unter Tel. 
03335/326988 (mit AB) melden. 

Ehrenamtliche Mitstreiter für Eine-Welt-Laden gesucht

Pfarrerin Sabine Müller in Groß Schönebeck verabschiedet

Im April 2023 ist das mobile 
Beratungsangebot des Pflege-
stützpunktes im Landkreis Bar-
nim gestartet. Das Angebot des 
Pflegestützpunktes richtet sich 
an Pflegebetroffene, pflegende 
Angehörige und Menschen im 
Vorfeld von Pflege und/oder Be-
hinderung. Mit dem mobilen Be-
ratungsangebot können auch 
Menschen, die aufgrund ihres 
Alters oder aus gesundheitli-
chen Gründen nicht in der Lage 
sind, den Weg nach Eberswal-
de oder Bernau zurückzulegen, 
eine individuelle, kostenfreie 

und neutrale Pflege- und Sozi-
alberatung erhalten.
In der Gemeinde Schorfheide 
ist der „Pflegebus“ an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat von 
09:00 – 10:30 Uhr an der Ge-
meindeverwaltung in Finowfurt 
vor Ort. Die nächsten Termine 
sind der 8. November 2023 und 
der 13. Dezember 2023.
Das Team der mobilen Bera-
tung begrüßt Sie, um Sie zu in-
formieren und zu beraten - von 
der Antragstellung bis zur Um-
setzung der Unterstützungsbe-
darfe.

Mobile Pflege- und Sozialberatung auch in Schorfheide vor Ort 

Am 8. Oktober 2023 wurde 
Pfarrerin Sabine Müller aus 
dem Gemeindepfarramt Groß 
Schönebeck-Zerpenschleu-
se-Eichhorst verabschiedet. 
Viele nutzten den feierlichen 
Abschiedsgottesdienst in der 
Groß Schönebecker Kirche, um 
persönlich Danke zu sagen. 
Auch für Groß Schönebecks 
Ortsvorsteher Andreas Zeidler 
ein emotionaler Moment. „Wir 
hätten Sabine Müller gern noch 
hierbehalten“, sagte er. „Sie hat 
sich mit viel Herzblut in den Ort 
eingebracht und sich auf vie-
lerlei Weise um die Menschen 
gekümmert und sich engagiert. 
Ihre Gottesdienste waren kurz-
weilig, bodenständig, immer 
nah an den Themen, die die 
Menschen bewegen.“ 
Sabine Müller geht mit einem 
lachenden und einem weinen-
den Auge. Sie wird ab Novem-
ber ihren neuen Wirkungskreis 
als Seelsorgerin in der Bran-
denburgklinik in der Waldsied-
lung Wandlitz haben.

Sie bleibt Beauftragte für die Ar-
beit mit Frauen im Kirchenkreis 
Barnim.
„Fast sieben Jahre habe ich 
hier gepredigt oder in der schö-
nen schlichten Kirche Klandorf, 
im Kirchraum in Eichhorst oder 

– jetzt kann ich es gestehen 
– in meiner heimlichen Liebe, 
der Kirche Zerpenschleuse. 
Immer hat es mir Freude ge-
macht“, sagte Sabine Müller 
in ihrer Abschiedspredigt. Sie 
habe viele Menschen erlebt, 

die nicht müde werden, sich für 
die Gemeinschaft zu engagie-
ren und Räume der Begegnung 
zu schaffen: engagierte Orts-
vorsteher, Vereine, Gruppen, 
Gemeindekirchenräte. Es gebe 
tolle Veranstaltungen und Initia-
tiven wie zum Beispiel in Eich-
horst die Treffen am Askanier-
turm oder die Picknickkonzerte, 
in Klandorf die Aufführungen im 
Theatersaal oder die Arbeit der 
Kommunität in Zerpenschleuse. 
Beispiele für gelungene Koope-
rationen sind für sie auch die 
Spendenaktion für die Turm-
uhr und die Projekte mit der 
Kita und der Grundschule Groß 
Schönebeck gewesen.
Wer im Pfarramt in Groß Schö-
nebeck in ihre Fußstapfen tritt, 
ist noch nicht bekannt. Für 
die Zeit bis zur Neubesetzung 
gelten folgende Vakanz-bzw. 
Vertretungsregelungen ist für 
den Bereich Geschäftsführung/
Gemeindekirchenrat der Finow-
furter Pfarrer Ulf Haberkorn der 
Ansprechpartner. 

Blumen zum Abschied. Auch Ortsvorsteher Andreas Zeidler 
dankte Pfarrerin Sabine Müller für ihr Engagement in den ver-
gangenen sieben Jahren in der Pfarrgemeinde.  
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Bei sonnigem Herbstwetter 
ist am 14. Oktober 2023 vom 
Dorfverein „Gemeinsam Lich-
terfelde e.V.“ eine Sitzbank im 
Ortskern nahe der Lichterfel-
der Einkaufsquelle errichtet 
worden. Gespendet wurde sie 
von Mitgliedern des Vereins, 

Dr. Andreas Steiner sowie Adi-
na und Falk Hinneberg. 
Gefertigt vom Finowfurter Wild-
holztischler Manfred Woitas 
ist dies die zweite Bank aus 
witterungsbeständigem Robi-
nienholz, die der Verein den 
Bürgern zur Verfügung stellt. 

Die erste Bank fand im vergan-
genen Jahr auf der Verkehrsin-
sel der Buswendeschleife am 
Lichterfelder Ortseingang ihren 
Platz. 
Begleitet wurde die Einwei-
hung mit Kaffee und Kuchen 
für alle 22 Teilnehmer.

Neue Sitzbank in Lichterfelde eingeweihtPflegekurs für 
Angehörige
PfiFf bedeutet „Pflege in Fa-
milien fördern“ und ist ein 
Projekt der AOK. Teilnehmen 
kann man unabhängig von der 
Krankenkassenzugehörigkeit 
und kostenfrei. Der nächste 
Kurs findet am 25. und 26. 
November in den Räumen der 
Neurologischen Tagesklinik im 
GLG Martin Gropius Kranken-
haus, Oderberger Straße 8, in 
Eberswalde statt. An beiden 
Kurstagen von jeweils 9.30 
Uhr bis 14.00 Uhr geben er-
fahrene Pflegefachkräfte viele 
Anregungen und Tipps für die 
praktische Pflege zu Hause 
und gehen dabei ganz indivi-
duell auf die Fragen und den 
Bedarf der Teilnehmer ein. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und 
möglich von Montag bis Frei-
tag zwischen 12.00 und 13.30 
Uhr unter der Telefonnummer 
01522 252 8962 bei Ansprech-
partnerin Claudia Koch.

Hey ho, hey ho Kanucrew!  
Auch in diesem Jahr fand das 
Kanucamp „Erlebniswoche“ 
auf dem Gelände des Kanu-
stützpunktes in Wildau statt. 
40 begeisterten Kindern wurde 
in einer Woche ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
vielen Aktivitäten geboten.
Das Kanucamp „Erlebniswo-
che“ der Abteilung Kanu im SV 
Stahl Finow bietet Kindern aus 
der Umgebung die Möglichkeit, 
in einem sicheren sozialen 
Umfeld verschiedene Freizeit-

aktivitäten kennenzulernen. 
Das Camp hat das Ziel, den 
Kindern sportliche Erfolgser-
lebnisse zu ermöglichen, die 
ihr Selbstbewusstsein stärken. 
Unter Anleitung erfahrener Be-
treuer lernen die Teilnehmer 
den Kanusport kennen und 
werden in Sozialkompetenz 
und Teamfähigkeit geschult. 
Neben dem Paddeln werden 
auch Ausflüge in die Natur 
unternommen, um die Umge-
bung rund um den Werbellin-
see zu erkunden. Ein weiterer 

Schwerpunkt liegt auf Umwelt- 
und Gewässerschutz, bei dem 
den Kindern ein umweltscho-
nendes Verhalten vermittelt 
wird. Das Team des Kanu-
camps besteht aus verschie-
denen Fachleuten und bietet 
den Kindern eine individuelle 
Betreuung.
Das Kanucamp erhielt eine 
großzügige Unterstützung von 
der MSK GmbH. Dank der fi-
nanziellen Zuwendung konn-
te das Team des Kanucamps 
neue Shirts und Hoodies an-

schaffen. Die MSK GmbH, ein 
regional ansässiges Unterneh-
men, hat mit ihrer Spende dazu 
beigetragen, dass das Team 
der Erlebniswoche einheitlich 
auftreten konnte. Die neuen 
Shirts und Hoodies sind nicht 
nur ein Symbol für Zusammen-
gehörigkeit, sondern auch ein 
Ausdruck der Identifikation mit 
dem Kanucamp.
Das Team der „Erlebniswoche“ 
bedankt sich weiterhin herz-
lich bei den externen Partnern 
der Barnimer Polizei, des Ret-
tungsdienstes, der Feuerwehr 
und der Wasserschutzpolizei, 
die mit den Kindern Halbtages-
veranstaltungen mit großem 
Engagement durchführten.
Das Kanucamp setzt sich 
kontinuierlich dafür ein, den 
Kindern aus der Region eine 
unvergessliche Zeit zu bieten 
und ihnen sportliche Erfolgser-
lebnisse zu ermöglichen. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Website des SV Stahl 
Finow unter www.kanu-finow.
de.

Florian Liebig,
Projektleiter Kanu-Camp

Abwechslungsreiches Programm im Kanucamp am Werbellinsee
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Die diesjährigen Sommerferien 
im Hort der Kita „Borstel“ wa-
ren sechs Wochen voller un-
vergesslicher Erlebnisse und 
spannender Aktivitäten für un-
sere Kids. In diesem Jahr hat-
ten die Kinder die Möglichkeit, 
an einem vielfältigen Programm 
teilzunehmen, welches ihre 
Neugier weckte und ihnen neue 
Horizonte eröffnete. Sicherheit 
steht an erster Stelle, und daher 
begannen die Sommerferien mit 
einem wichtigen Schwerpunkt - 
der Ersten Hilfe für Kinder. Die 
Kinder lernten lebensretten-
de Fähigkeiten, die ihnen ein 
Leben lang von Nutzen sein 
werden. Neben Verbinden und 
wichtigen Auffrischungsfragen, 
wurden natürlich auch fleißig di-
verse Verletzungen geschminkt. 
Ein weiterer Höhepunkt des 
Programms war die aufregen-
de Wanderung um den Groß 
Vätersee in der malerischen 
Uckermark. Die Anreise erfolg-
te mit dem HeideLiner, was die 
Reise zu einem Abenteuer für 
sich machte. Im Naturkunde-
museum tauchten die Kinder in 
die faszinierende Welt der Wis-
senschaften ein. Die Ausstellun-
gen mit Steinen, Tierpräparaten 
und Dinosaurierfossilien begei-
sterten die kleinen Entdecker. In 
der Kita wurden unsere Kinder 
dann ebenfalls zu kleinen Wis-
senschaftlern. An den Forscher-
tagen konnten sie spannende 
Experimente durchführen und 

die Geheimnisse des Alltags um 
sie herum erkunden. 
Die Sommerferien boten auch 
eine Reise in die kommunika-
tive Welt Berlins. Der Besuch 
des Museums für Kommunika-
tion und der atemberaubende 
Panoramablick vom Potsda-
mer Platz weit über die Stadt 
beeindruckten unsere kleinen 
Kulturinteressierten. Ein wei-
teres Highlight war die Erkun-
dung des Berliner Regierungs-
viertels. Die Rallye führte die 
Kinder vom Potsdamer Platz 
über die Vertretungen der Bun-
desländer, das Brandenburger 

Tor, die Britische Botschaft, den 
Reichstag, das Kanzleramt, die 
Botschaft der Schweiz und den 
Hauptbahnhof bis hin zum Futu-
rium (Haus der Zukünfte). Hier 
konnten die Kinder selbststän-
dig in Kleingruppen mit einem 
Lageplan das politische Herz 
unserer Hauptstadt erkunden 
und ihr Wissen erweitern. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, 
das Instrumentenmuseum und 
das Technikmuseum zu besich-
tigen. Dabei entdeckten sie die 
Faszination „Musikinstrumente“ 
mittels einer Schatzsuche sowie 
neue und alte Technologien. 

Die kreativen wöchentlichen 
Farbtage ermöglichten den 
Kindern, ihre künstlerischen 
Talente zu entfalten und eigene 
Kunstwerke zu gestalten. Die 
weite Schorfheide wurde per 
Rad erkundet und die Kinder 
genossen die frische Luft und 
die Natur. So ging es knapp 50 
Kilometer vorbei an den Gla-
sowseen, Wiesen und Wäldern. 
Mehrere aufregende Bahnfahr-
ten mit der Niederbarnimer Ei-
senbahn sowie Fahrten mit Bus, 
S-Bahn und U-Bahn in der gro-
ßen Stadt Berlin begeisterten 
unsere kleinen Fahrgäste. 
Bei einer Schatzsuche durch 
Groß Schönebeck konnten die 
Kinder ihr Detektivtalent unter 
Beweis stellen. In den Ferien 
ging es aber auch sportlich zu. 
Bei Kegelrunden und sportli-
chen Wettkämpfen powerten 
sich die Kids aus. Nostalgische 
„Draußenspiele“ aus vergange-
nen Zeiten rundeten die Ferien 
ab. 
Diese Sommerferien im Hort der 
Kita „Borstel“ waren ein wahres 
Abenteuer für unsere kleinen 
Entdecker. Sie kehrten nun mit 
neuen Kenntnissen, bleibenden 
Erinnerungen und einem brei-
ten Lächeln auf ihren Gesich-
tern in den Schulalltag zurück. 
Ein besonderer Dank gilt allen, 
die dieses aufregende Sommer-
programm ermöglicht haben. 

Kita „Borstel“, 
Groß Schönebeck 

In der zweiten Ausgabe des 
Instrumentenflohmarkts am  
2. September 2023 auf dem 
Vorplatz des Schlosses Lich-
terfelde kamen Verkäuferin-
nen und Verkäufer aus Berlin, 
Brandenburg und sogar Meck-
lenburg-Vorpommern, um den 
Barnimer Musikschaffenden 
ihre Instrumente und diverses 
Zubehör anzubieten oder dar-
über zu fachsimpeln. Sie konn-
ten mit dem Tag zufrieden sein.
Neben den unterschiedlichsten 
Instrumenten, die verkauft wur-
den, waren die Rückmeldungen 
durchweg positiv. „Sehr schöne 
Veranstaltung!“, „Schön relaxt 
bei euch!“, „Wir kommen gern 

wieder!“. Ange-
lehnt an die Pro-
jekte des organi-
sierenden Vereins 
„Mobile Jugend-
förderung Bran-
denburg e.V.“ 
gab es natürlich 
wieder überall die 
Möglichkeit, sich 
selbst, zum Bei-
spiel am Schlag-
zeug, auszupro-
bieren, sich ein 
Tonstudio zeigen und erklären 
zu lassen oder auf der Jam-
Decke mit anderen zu musi-
zieren und ins Gespräch zu 
kommen. Familien konnten mit 

ihren Kindern die Zeit auf dem 
Platz bei entspannter Live-Mu-
sik und Bastelangeboten ver-
bringen. 
„Ich denke, es war ein gelunge-

ner und sehr entschleunigender 
Nachmittag für alle, die den 
Weg zu uns gefunden haben“, 
sagt Katharina Falk, Mitorga-
nisatorin und Live-Act beim 
„Soundcheck“. 
Mario Reiff, Mitarbeiter des 
Vereins und Leiter des Projekts 
„Rockmobil Barnim“, ergänzte 
noch die Wichtigkeit musika-
lischer Veranstaltungen: „Wir 
haben mit dem Rock- und Hip-
Hop-Mobil, KidsRock und dem 
CastleStudio ein sehr breites 
Angebot für Kinder und Ju-
gendliche. Mit Veranstaltungen 
wie diesen wecken wir wieder 
das Interesse, Musik selbst zu 
gestalten“.                  Martin Falk

Großer Zulauf beim „Soundcheck- der Instrumentenflohmarkt“

Sechs Ferienwochen voller Erlebnisse im Hort der Kita „Borstel“
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Viele Attraktionen beim 8. Sommernachtsleuchten in Lichterfelde

Bei herrlichem Wetter hatten 
der Ortsbeirat und alle Vereine 
aus Lichterfelde zum 8. Som-
mernachtsleuchten eingeladen. 
Am 2. September 2023 wurden 
für Alt und Jung im Schlosspark 
jede Menge Attraktionen gebo-
ten. Von Tanzdarbietungen, ei-
ner Modenschau und Theater-

aufführung, Kinderschminken, 
Kistenstapeln, Klöppelhand-
werk und einer Feuerlösch-
übung über Kitaprogramm, Fa-
schingsshow, Laternenumzug 
bis zum großen Tauziehwettbe-
werb und noch vieles mehr, ver-
ging der Tag wie im Fluge. Ab 
20 Uhr erstrahlte dann der Park 

wieder in einem Lichtermeer. 
Das Tanzbein wurde dann bis 
tief in die Nacht geschwungen. 
Natürlich wurde auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Ein 
großer Dank gilt den fleißigen 

Helferinnen und Helfern, Spon-
soren und vor allem der Ge-
meindeverwaltung, die diesen 
schönen Tag ermöglicht haben.

Matthias Gabriel,
Ortsvorsteher Lichterfelde

Am 16. August 2023 erhielt der 
SV Lichterfelde 1959 e. V., ver-
treten durch den Geschäftsfüh-
rer Andreas Segeth, eine groß-
zügige Spende durch die Allianz 
Agentur Rückschlag in Berlin. 
Überreicht wurde ein Scheck 
im Wert von 1.000 Euro durch 
den Hauptvertreter Herrn Uwe 
Bodo Rückschlag, der nunmehr 
als Nachfolger des in Rente ge-
gangenen Lichterfelders Herrn 
Reiner Helms fungiert. 
Bei der Spendenübergabe mit 
dabei war auch die Schiedsrich-
terin des Sportvereins, Jeanni-
ne-Chantalle Roß. Bereits im 
Jahr 2021 erlangte sie die Be-
rechtigung zum Pfeifen in der 
Kreisklasse. In den vergange-

nen zwei Jahren konnte sie sich 
in ihrer Schiedsrichterinnentä-
tigkeit inzwischen bis in die Re-
gionalliga Frauen vorarbeiten, 
sodass die Anschaffung eines 
Funkfahnensystems erforder-
lich wurde. 
Mit Hilfe der Spende kam dieses 
System schon gleich am darauf-
folgenden Wochenende beim 
Regionalligaspiel der Frauen, 
Hertha BSC gegen den 1. FC 
Union Berlin, zum Einsatz. 
Wir bedanken uns bei Herrn 
Rückschlag für die Unterstüt-
zung und hoffen weiterhin auf 
gute und unkomplizierte Zu-
sammenarbeit. 

Andreas Segeth,
Geschäftsführer SV Lichterfelde

Neues Funkfahnensystem dank großzügiger Spende angeschafft

Uwe Bodo Rückschlag (l.) übergab einen Scheck an Jeannine-
Chantalle Roß und Andreas Segeth für die Anschaffung eines 
Funksystems zwischen Schiedsrichter und Assistenten.
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Am 16. September 2023 fand 
im Jagdschloss Schorfheide 
die Buchpremiere des neu-
en Buches von Horsta Krum 
„Görings Kunstbeschaffer und 
seine Frau – Wie das Ehepaar 
Hofer durch den Strom der Zei-
ten schwamm“ statt. Das Buch 
thematisiert zum ersten Mal die 
Geschichte des Kunsthänd-
lers Walter Andreas Hofer und 
seiner Frau Bertha. Sie war 
Hermann Görings Gemälde-
Restauratorin, er betreute als 
„Direktor der Kunstsammlun-
gen des Reichsmarschalls“ die 
Gemäldesammlung Görings 
in Carinhall und verschaffte 
ihm viele hunderte enteignete, 
geraubte, manchmal auch ge-
kaufte Kunstwerke.

Die Autorin war persönlich 
anwesend und stellte den in-
teressierten Zuhörern die Ge-

schichte des Ehepaars Hofers 
mit spannenden Ausschnitten 
aus ihrem durchweg fesseln-

den Buch vor. Bei der anschlie-
ßenden Diskussion zeigte sich, 
dass die historischen Hinter-
gründe zur Rolle von Görings 
Kunsthändler und seiner Frau 
auch heute noch von Bedeu-
tung sind.

Das Buch erscheint als Teil der 
Buchreihe des Jagdschlosses 
Schorfheide, die stets Bezüge 
zur dessen Ausstellung „Jagd 
und Macht“ hat. Es ist vor Ort 
in der Tourist-Information er-
hältlich.
Görings Kunstbeschaffer und 
seine Frau. Horsta Krum. Er-
scheinungstermin: 16. Septem-
ber 2023, 264 Seiten, 30 Abb., 
Preis: 26,90 €, ISBN 978-3-
9824688-2-2

Der Chor Cantus Vitalis lädt 
am Samstag, den 16. Dezem-
ber 2023, zu seinem Weih-
nachtsprogramm in die evan-
gelische Kirche in Finowfurt, 
Hauptstraße 134 ein. Die Sän-
gerinnen und Sänger werden 
Lieder aus unterschiedlichen 
Kulturen bzw. Ländern und ver-
schiedenen Epochen zu Gehör 
bringen – besinnlich, als auch 
fröhlich. 
Das Konzert beginnt um 17.00 
Uhr. Einlass ist ab 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, es werden 
aber gern Spenden zum Erhalt 
der Kirche entgegengenom-
men.

Weil das Ferienprogramm des 
Wildparks Schorfheide in Groß 
Schönebeck in den Sommerfe-
rien so gut bei allen Besuchern 
ankam, bietet die Einrichtung 
nun auch ein Herbstferienpro-
gramm an. An allen Tagen ist 
der Wildpark ab 9:00 Uhr geöff-
net. 
Das Programm vom 23.10.2023 
bis 04.11.2023:
Montag, 23.10.: 10:00 Uhr  Of-
fene Führung zum regulären 

Eintrittspreis, Treffpunkt ist am 
Brunnen. Die Wanderung dau-
ert ca. 1,5 Stunden und bein-
haltet die Schaufütterungen der 
Luchse und Otter.
Dienstag, 24.10.: 10:00 Uhr 
Offene Führung zum regulären 
Eintrittspreis, Treffpunkt ist am 
Brunnen. Die Wanderung dau-
ert ca. 1,5 Stunden und bein-
haltet die Schaufütterung  der 
Otter.
Mittwoch, 25.10. : ab 13:00 Uhr 

Basteln, „Wir basteln Herbstli-
ches“.
Montag, 30.10.: 10:00 Uhr  Of-
fene Führung zum regulären 
Eintrittspreis, Treffpunkt ist am 
Brunnen. Die Wanderung dau-
ert ca. 1,5 Stunden und bein-
haltet die Schaufütterungen  der 
Luchse und Otter.
Dienstag, 31.10.: 10:00 Uhr 
Offene Führung zum regulären 
Eintrittspreis, Treffpunkt am 
Brunnen. Die Wanderung dau-

ert ca. 1,5 Stunden und bein-
haltet die Schaufütterung  der 
Otter.
Mittwoch, 01.11.: ab 13:00 Uhr 
Basteln, „Wir basteln Herbstli-
ches.“
Freitag, 03.11.: 12:00 Uhr Füt-
terung der Wölfe am Gehege.
Eine Anmeldung ist bei allen An-
geboten nicht erforderlich und 
es fallen keine Extrakosten (le-
diglich der Wildparkeintritt) für 
die Besucher an.

Einladung zu „Wilden Herbstferien“ im Wildpark Schorfheide

Buchlesung zu „Görings Kunstbeschaffer“ mit Horsta Krumm

Unter dem Titel „Musik und 
Glamour der Roaring Twen-
ties!“ erklingen am Samstag, 
den 11. November 2023, um 
17 Uhr im Jagdschloss Schorf-
heide bekannte UFA-Schlager, 
Chanson-Highlights und fun-
kelnde Violin-Soli. Zu Gast ist 
der „Salon K & K“ mit Anna 
Barbara Kastelewicz (Violine), 
Johanna Krumin (Sopran) und 
Alina Pronina (Klavier). 
Zwischen Operette und Varie-
té, zwischen Charleston, Swing 
und Chanson werden die 
1920er Jahre wieder zum Le-
ben erweckt. Das Publikum ist 
herzlich eingeladen, in die At-
mosphäre der berauschenden 
Vergangenheit einzutauchen 
und auch Teil von ihr zu wer-
den: Kostüme sind kein Muss, 

aber herzlich willkommen!  
Parallel zum Konzert steht für 
die Kinder zum „musikalischen 
Laternenumzug“ eine profes-
sionelle Kinderbetreuung vor 
Ort zur Verfügung. 

Eine Anmeldung für das Kon-
zert ist erforderlich. Karten sind 
im Vorverkauf in der Tourist-
Information Groß Schönebeck 
unter Tel. 033393/65777 erhält-
lich. 

Weihnachts-
konzert mit 
Cantus Vitalis

Musik und Glamour im Jagdschloss Schorfheide
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Oktober/November 2023

Evangelische Kirchengemeinde Schorfheide

Finowfurt
22.10.2023 09:00 Uhr Lektorengottesdienst
29.10.2023  09:00 Uhr Gottesdienst
31.10.2023 09:00 Uhr Regionaler Festgottesdienst  
      in Finow
05.11.2023 09:00 Uhr Gottesdienst
12.11.2023 09:00 Uhr Gottesdienst
19.11.2023 09:00 Uhr Lektorengottesdienst
26.11.2023 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  17:00 Uhr Friedhofsandacht

 
Lichterfelde

22.10.2023 10:30 Uhr Lektorengottesdienst
29.10.2023  10:30 Uhr Gottesdienst
31.10.2023 09:00 Uhr Regionaler Festgottesdienst  
      in Finow
05.11.2023 10:30 Uhr Gottesdienst
12.11.2023  10:30 Uhr Gottesdienst
19.11.2023 10:30 Uhr Lektorengottesdienst
26.11.2023 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  15:30 Uhr Friedhofsandacht mit Bläsern

 
Werbellin

26.11.2023  14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Altenhof: Fahrgemeinschaft 13.30 Uhr ab Gemeindehaus)

Evangelische Kirchengemeinde Groß Schönebeck - 
Zerpenschleuse - Eichhorst

(mit den Orten Klandorf, Schluft, Böhmerheide)

Gefeiert werden die Gottesdienste zwar an verschiedenen 
Orten, eingeladen sind aber alle zu allen Gottesdiensten. 

Regionale Gottesdienste
31.10.2023, 18:00 Uhr, Reformationsgottesdienst in der  
                        Kirche Ruhlsdorf, 
12.11.2023, 10:00 Uhr, Gottesdienst Kirche Groß Schönebeck
26.11.2023, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl und
                                      Gedenken an die Verstorbenen in der  
          Kirche Zerpenschleuse
26.11.2023, 14:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl und
                                      Gedenken an die Verstorbenen in der  
          Kirche Groß Schönebeck

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071, 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe 
des Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die 

aktuelle Ausgabe des Kirchenboten können 
im Internet eingesehen werden.

Ringvorlesung an der HNEE 
zum Thema „Mensch und Tier“

Hofscheune Buckow lädt zur 
musikalischen Herbstreise ein

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.

Zu einer musikalischen Reise 
unter dem Titel „Bunt durch den 
Herbst“ lädt die Bildungsein-
richtung Buckow am Mittwoch, 
den 8. November 2023, von 14 
bis 16 Uhr in die Hofscheune 
Buckow ein.
Bei Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Runde kann man den 
Klängen unterhaltsamer Melo-
dien lauschen und die herbst-

liche Stimmung genießen. Die 
Seniorenveranstaltung wird von 
der Gemeinde Schorfheide im 
Rahmen des Programms „Pfle-
ge vor Ort“ gefördert.
Ein Unkostenbeitrag von fünf 
Euro für das Kaffeegedeck ist 
bitte am Einlass zu entrichten. 
Es wird darum gebeten, sich 
telefonisch unter 03334/5250 
anzumelden.

Die HNEE Eberswalde lädt bis 
zum Jahresende zu Ringvor-
lesungen ein. Die Reihe auf 
dem Stadtcampus der HNEE 
(Haus 1) steht unter dem Titel 
„Mensch und Tier“ und richtet 
sich an alle, die mehr über die-
ses wichtige Thema erfahren 
möchten. Die Termine: 
25.10.2023, 19 Uhr: Eckhard 
Fuhr spricht über „Ökologische 
Aufklärung: Warum das Jagen 
schon in der Schule gelehrt 
werden sollte.“ 

8.11.2023, 19 Uhr: Uwe Deme-
le widmet sich der „Umwelte-
thik: Der Wert des Tieres für die 
Menschen.“ 
22.11.2023, 19 Uhr: Matthias 
Gauly beleuchtet das Thema 
„Tiertransporte - Notwendiges 
oder vermeidbares Übel? Wo-
hin geht die Reise?“ 
6.12.2023, 19 Uhr: Prof. Dr. 
Georg Miribung analysiert „Die 
rechtliche Beziehung Tier- 
Mensch – eine kritische Ana-
lyse.“

Nach der Sommerpause ha-
ben auf Gut Sarnow wieder 
die Veranstaltungen im Rah-
men der Reihe KulturGut Sar-
now begonnen. Das Columbo 
Krimi-Dinner am 3. Novem-
ber 2023 ist allerdings bereits 
ausgebucht. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage wird es jedoch 
eine zweite Veranstaltung am 
Donnerstag, den 2. November 
2023, um 18 Uhr unter dem 
Titel „Giftige Kollegen“ geben. 
Die Besucher sind eingeladen 
auf die Premierenfeier von 
Romeo & Julia... Auch Inspek-
tor Columbo wird erscheinen. 
Während der Inspektor schein-
bar ahnungslos durch die Sze-
ne schlurft, bleibt auch das 
Publikum bis zuletzt gespannt, 
wer der Täter ist. Der Eintritt 
zum Columbo-Dinner mit drei 
Gängen kostet 59 Euro pro 
Person inklusive Aperitif.

Ebenfalls im November zu 
Gast ist die Kabarettistin Mar-
ga Bach. Sie präsentiert ihre 
weihnachtliche Abschiedstour-
nee „Das Beste zum Schluss“. 
Die Veranstaltung am 24. No-
vember ist bereits ausverkauft. 
Auch hier wird es aufgrund 
der großen Nachfrage einen 
zweiten Termin am Vorabend 
– am Donnerstag, den 23. No-
vember, um 20.00 Uhr – ge-
ben. Ihre Programme schenkt 
Marga Bach den Damen und 
widmet sie den Herren. Nach 
einem Leben für und auf der 
Bühne verabschiedet sich die 
unvergleichliche Kabarettistin 
nun mit ihrer Abschlusstour-
nee. Der Eintritt beträgt bei 
Vorbestellung 25 Euro, an der 
Abendkasse 27 Euro. Wer vor-
her zum Essen kommen möch-
te, kann sich ab 18 Uhr auf den 
Abend kulinarisch einstimmen.

Krimi-Dinner mit Columbo und 
Kabarett auf Gut Sarnow
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Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Schorfheide
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